G.1
Vorschlag für eine gütliche Streitbeilegung gemäß Artikel 240 des GvD 163/06 

	Datum des Vorschlages 
	> 

	Betreff des Vorschlages
	von Vorbehalt Nr.  FORMDROPDOWN 
   bis Vorbehalt Nr.  FORMDROPDOWN 


	

	Auftraggeber
	> 

	Bauvorhaben
	> 

	Arbeiten
	> 

	Kodex
	> 

	
	

	Auftragnehmer
	> 

	mit Sitz in
	> 

	Mehrwertssteuernummer
	> 

	Steuernummer
	> 

	
	

	Vertrag Nummer und Datum 
	Nr.  FORMDROPDOWN 
 vom  FORMDROPDOWN 


	genehmigter Betrag resultierend:
	

	für Hauptvertrag
	 FORMDROPDOWN 
 €

	für Unterwerfungsakt bzw. Zusatzvertrag
	 FORMDROPDOWN 
 €

	Gesamtbetrag
	 FORMDROPDOWN 
 €

	
	

	BauleiterIn
	> 

	Verfahrensverantwortliche (RUP)
	> 

	Abnahmeprüfer / Abnahmekommission
	> 

	
	

	Datum der Übergabe der Arbeiten
	> 

	vereinbarte Tage laut Vertrag
	> 

	Fertigstellung
	> 

	Tage für etwaige zusätzliche Zeitspanne
	> 

	Tage für etwaige Fristverlängerung
	> 

	insgesamt Tage der Einstellung
	> 

	vorgesehene Fertigstellung 
	> 

	tatsächliche Fertigstellung
	> 

	
	

	Endstand:
	

	Erstellt am
	 FORMDROPDOWN 
 

	Gesamtbetrag der ausgeführten Arbeiten
	 FORMDROPDOWN 
 €

	
	


(Nicht Zutreffendes streichen)
Vorausgeschickt 

□
dass der Auftragnehmer Nr.  FORMDROPDOWN 
 Vorbehalte in das Buchhaltungsregister eingetragen hat;

□
dass die Vorbehalte vom Auftragnehmer am  FORMDROPDOWN 
 im Endstand wie oben angeführt für einen Gesamtbetrag von  FORMDROPDOWN 
 €  bestätigt und wieder eingetragen wurden; 
□
dass der Betrag derselben die Höchstgrenze der zehn Prozent des Vertragsbetrages erreicht hat,
□
dass der Verfahrensverantwortliche (RUP) sich schriftlich am  FORMDROPDOWN 
 geäußert hat, nachdem er den Bauleiter und den Abnahmeprüfer, wo ernannt, angehört hat, über die nicht offenkundige Unbegründetheit der Forderungen im Hinblick auf die tatsächliche Erreichung der festgelegten Höchstgrenze von 10% des Vertragspreises, im Sinne des Artikels 240, Absatz 1 und Absatz 4 des GvD 163/06;

□
dass demzufolge der Verfahrensverantwortliche (RUP) innerhalb der gesetzlichen Termine das Verfahren der gütlichen Streitbeilegung im Sinne des Artikels 240 des GvD 163/06 eingeleitet hat, wobei er die vertraulichen Berichte des Bauleiters und Abnahmeprüfers/Abnahmekommission  verlangt hat;

□
dass der Bauleiter seinen vertraulichen Bericht am  FORMDROPDOWN 
 erstellt hat,

□
dass der Abnahmeprüfer/Abnahmekommission seinen vertraulichen Bericht am  FORMDROPDOWN 
 erstellt hat,

□
dass der Verfahrensverantwortliche (RUP) den Auftragnehmer zu den Bedingungen und Fristen für eine allfällige Streitbeilegung gehört hat;

□
dass demzufolge, innerhalb der gesetzlichen Fristen, der Verfahrensverantwortliche (RUP) folgenden Vorschlag für eine gütliche Streitbeilegung formuliert;

	Vorbehalt Nr.  FORMDROPDOWN 

	 
	 Prozentsatz MwSt.

	Auftragnehmer 
	> 
	

	Bauleiter
	> 
	

	Abnahmeprüfer/

Abnahmekommission
	> 
	

	Vorschlag gütliche Streitbeilegung 
	> 
	(PS. angeben ob der Vorbehalt der MwSt unterliegt oder nicht und den Prozentsatz der MwSt) 


	Vorbehalt Nr.  FORMDROPDOWN 

	
	 Prozentsatz MwSt.

	Auftragnehmer 
	> 
	

	Bauleiter
	> 
	

	Abnahmeprüfer/

Abnahmekommission
	> 
	

	Vorschlag gütliche Streitbeilegung 
	> 
	(PS. angeben ob der Vorbehalt der MwSt unterliegt oder nicht und den Prozentsatz der MwSt) 


	Vorbehalt Nr.  FORMDROPDOWN 

	 
	 Prozentsatz MwSt.

	Auftragnehmer 
	> 
	

	Bauleiter
	> 
	

	Abnahmeprüfer/

Abnahmekommission
	> 
	

	Vorschlag gütliche Streitbeilegung 
	> 
	(PS. angeben ob der Vorbehalt der MwSt unterliegt oder nicht und den Prozentsatz der MwSt) 


	ZUSAMMENFASSUNG
	

	Vorbehalt Nr.
	Forderungen Auftragnehmer 

Euro
	Bauleiter

Euro
	Abnahmeprüfer
Euro
	Anerkannte Beträge
Euro
	Prozentsatz

MwSt

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	Totale
	
	
	
	
	

	Summe mit MwSt.   FORMDROPDOWN 
 €
	


In Bezug auf die Gesamtforderung des Auftragnehmers in Höhe von  FORMDROPDOWN 
 Euro, wird vorgeschlagen folgenden Betrag von   FORMDROPDOWN 
 Euro und folgende Frist für die Zahlung des genannten Betrages von  FORMDROPDOWN 
 Tagen, ab Unterschrift der Streitbeilegungserklärung, anzuerkennen.

Der Verfahrensverantwortliche (RUP)
 FORMDROPDOWN 

GENEHMIGT:

Der Amtsdirektor

 FORMDROPDOWN 

Der Direktor des Amtes für Verwaltungsangelegenheiten

Dr. Georg Tengler

Der Abteilungsdirektor
 FORMDROPDOWN 

Info:

Nach Artikel 240, Absatz 5 und ff. des GvD 163/06 für Vergaben mit einem Betrag über 10 Millionen Euro (Ausschreibungsbetrag), muss der RUP die Gründung einer eigenen Kommission in die Wege leiten, welche nach Erhalt des vertraulichen Berichtes des Bauleiters, und wo ernannt, des Abnahmeprüfers, innerhalb von 90 Tagen nach Gründung derselben, einen begründete Vorschlag für eine gütliche Streitbeilegung formuliert.

Über diesen Vorschlag muss sich in den darauf folgenden 30 Tagen der Auftraggeber und dann Auftragnehmer mittels Unterschrift der Streitbeilegungserklärung äußern.

In Abweichung zu Artikel 240, Absatz 19 des GvD 163/06 kann eine andere Frist von mehr als dem Minimum von 60 Tagen für die Zahlung vorgesehen werden.
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